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Fir das Unterseminar ware ein spezieller Maturi-
tatstyp zu schaffen, der sowohl den AnschluB an
das Oberseminar sicherstellt wie zum Ubertritt an
eine Universitat berechtigt.

Von besonderer Bedeutung ist nun der weitere
Hinweis, wonach die Flhrung des Oberseminars
den Kantonen, der Nordwestschweiz gemeinsam
uberbunden werden sollte. Auf diese Weise kdnne
das Oberseminar seine anspruchsvolle Aufgabe
besser erflullen und eine wirklich differenzierte
Ausbildung gewaéhrleisten. Zugleich ware nach
der Meinung des Solothurner Lehrerbundes eine
solche Lésung ein lberzeugender Beitrag zu der
so dringend notwendigen Koordination der Leh-
rerbildung.

Man darf nun auf die weitere Entwicklung in die-
ser wichtigen Schulfrage gespannt sein! Jeden-
falls beste Wiinsche!

Biicher

Gunther Osche: Evolution, Grundiagen — Erkennt-
nisse — Entwicklungen der Abstammungslehre.
Verlag Herder, Freiburg—Basel-Wien 1972. Format
16,3 x 24 cm, 118 Seiten mit Uber 400 ein- und
mehrfarbigen Abbildungen und Tabellen im Text,
auf Randspalten und auf 18 thematischen Tafeln,
dazu Literaturhinweise und Register. Gebunden
DM 20.-.

Es war ein Glicksfall, daB fur diese Einfiihrung
mit Ginther Osche ein Autor gewonnen wurde,
der nicht nur ein anerkannter Fachmann ist, son-
dern auch ein wegen seines groBen didaktischen
Geschicks geschéatzter Hochschullehrer (Univer-
sitat Freiburg i. B.). Hier wird darum nicht einfach
doziert, sondern hier wird vor allem anschaulich
und leicht verstandlich beschrieben, ubersichtlich
und einpragsam in Bildern dargestellt; in Rand-
spalten wird stichwortartig rekapituliert, die Fach-
sprache erklart und auf die visuellen Belege ver-
wiesen. Josef Brun-Hool

Detlef Hasenberg: Biologische Sachverhalte in
kybernetischer Sicht. Praxis-Schriftenreihe, Abt.
Biologie, Band 20. Aulis Verlag Deubner & Co.
KG, Kéin 1972, 117 Seiten, 40 Illustrationen. Kar-
toniert, DM 12.80.

In diesem schlanken Bandchen versucht der
Autor, eine Einflihrung in die Arbeitsweise und
die Forschungsergebnisse der Biokybernetik zu
geben, ohne auf mathematische Ableitungen ein-
zugehen. In leicht verstandlichen Worten fiihrt es
in die neue Wissenschaft ein. Es bringt klare Be-
griffe, zeigt z. B. deutlich den Unterschied zwi-
schen Steuerung und Regelung und verwendet
als Beispiele gut bekannte biologische Vorgénge.

Bei der Anwendung auf die Molekulargenetik
wird nicht das aus Lehrblchern sattsam Be-
kannte einmal mehr wiederholt, sondern nur die
«nachrichtentechnischen» Aspekte der Genetik
erlautert. SchlieBlich wird auch gezeigt, daB das
Wissenschaftsprinzip Kybernetik sich auch flr die
Darstellung von geistigen Tatigkeiten hervorra-
gend eignet. Das Wertvollste ist vielleicht der
Hinweis auf einfache Demonstrationsversuche.
Josef Brun-Hool

A. Leonardi: The Learner's Dictionary of Style.
Verlag L. Lensing, Dortmund, 72 Seiten, DM 3.80.
Ausgezeichnetes Arbeitsmittel fir die Hand des
Schiilers. Es enhélt 12000 Wortverbindungen in

naturlichen Spracheinheiten. Sehr empfohlen.

Karl Frei

Schulpflege Arlesheim

Auf Beginn des Schuljahres 1974/75 (16. 4. 1974)
suchen wir an die Mittelstufe unserer Primar-
schule

2 Lehrer oder Lehrerinnen;

ferner fiir die Realschule mit progymnasialer Ab-
teilung

je 1 Lehrer oder Lehrerin phil. I und phil. Il

Die Besoldungen betragen zurzeit Fr. 29 800.— bis
Fr. 39 900.—- an der Primarschule und Fr. 36 700.—
bis Fr. 49 300.— an der Realschule. In diesen Ge-
haltern sind die Orts- und Teuerungszulagen in-
begriffen; dazu kommen noch Familien-, Kinder
und Weihnachtszulagen. Dienstjahre in definitiver
Anstellung werden angerechnet.

Fir den Unterricht stehen moderne Schulanlagen
zur Verfiigung. Die ideale Lage von Arlesheim,
nur 20 Tramminuten von Basel entfernt, und die
aufgeschlossene Bevdlkerung bieten ein ange-
nehmes und vielseitiges Tatigkeitsfeld. Die Schul-
pflege ist allen Interessenten bei der Suche nach
einer geeigneten Wohnung gerne behilflich.
Handschriftliche Bewerbungen mit Unterlagen
(Bildungsgang, Lebenslauf, Zeugnisse und Bild)
sind bis spatestens 31. Juli 1973 an den Prasiden-
ten der Schulpflege, Herrn O. Sommerer, Letten-
weg 10, 4144 Arlesheim, der auch gerne zusatz-
liche Auskinfte (Telefon 061 -72 21 63) erteilt, zu
richten. 53.388.003 5 03

488



	Bücher

